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. A n fra g e 

der Abgeordneten DroEduard MOSER 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Landesverteidigung 

betreffend Bauzustand der Kasernen 

Vielerorts wird den Soldaten des Bundesheeres zugemutet, 

ihren Dienst in verfallenen Kasernen mit schlechten sani­

tären Verhältnissen und primitivsten Unterkünften auszu­

üben. Eine menschenwürdige Unterbringung ist aber für den 

Ausbildungserfolg und als Anreiz zum freiwillig verlängerten 
Grundwehrdienst und für eine Zeitverpflichtung von größter 

Bedeutung 0 Sofortmaßnahmen im Bereich des Kasernenbaues 

sind daher notwendigo 

Nun hat die VÖEST-Alpine Ende 1974 ein Projekt für moderne 
.J 

Mannschaftsunterkünfte für das Bundesheer ausgearbeitet, 

das durch Serienfertiqung recht preiswert und auch in außer­
ordentlich kurzer Baudauer zu errichten sein sollo Man hört 

von einem längerfristigen Finanzierungskonzept Q um das 

Landesverteidigungsbudget nicht unmittelbar zu belasteno 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen an den Herrn Bundes­

minister für Landesverteidigung folgende 

A n fra g e g 

n Wurden mit der VÖEST-Alpine Verhandlungen zur Er~ 

richtung moderner Mannschaftsunterkünfte aufgeno~men 

und mit welchem Erfolg ? 

2) An welchen Standorten sind solche Unterkünfte nötig ? 
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3) Für welche Kasernen ist die Errichtung solcher Unter­

künfte vordringlich vorgesehen ? 

4) Wie lautet das Finanzierungskonzept ? 

5} Wie lang ist die Bauzeit für diese MaID~haftsunter­

künfte und wann könnte mit der Errichtung begonnen 

werden ? 
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